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Deklination ist ein zentraler Begriff in der Navigation und beschreibt die Differenz zwischen geografischem
und magnetischem Norden. Diese Abweichung ist essenziell zu verstehen, da sie die Genauigkeit von
Navigationsergebnissen erheblich beeinflusst. In diesem Text wird ausführlich erläutert, wie Deklination
funktioniert, warum sie existiert, wie sie gemessen und korrigiert werden kann und welche Auswirkungen sie
auf die Navigation hat.

I.  Bedeutung der Deklination

Die Erde verfügt über zwei unterschiedliche Nordrichtungen: den geografischen Norden und den
magnetischen Norden. Der geografische Norden beschreibt den Punkt, an dem sich die Erdachse auf der
Nordhalbkugel in die Erdoberfläche bohrt, also den geographischen Nordpol. Der magnetische Norden
hingegen entspricht der Richtung, in die die Nadel eines Kompasses zeigt und befindet sich in der Nähe des
magnetischen Nordpols, der von der geografischen Position des Nordpols abweicht. Die Deklination
bezeichnet die Winkelabweichung zwischen diesen beiden Nordrichtungen.

Die Deklination kann je nach geographischer Position auf der Erde und den dynamischen Veränderungen
des Erdmagnetfelds variieren. Daher ist es entscheidend, dass Navigierende diese Abweichung
berücksichtigen und ihre Karten und Kompassdaten regelmäßig anpassen, um präzise navigieren zu können.

II.  Ursache und Natur der Deklination

Die Ursache der Deklination liegt in der komplexen Struktur und Dynamik des Erdmagnetfelds. Der Erdkern,
der größtenteils aus Eisen besteht und teilweise geschmolzen ist, erzeugt durch Bewegungen im Inneren der
Erde ein Magnetfeld. Dieses Magnetfeld ist jedoch nicht symmetrisch um die geografische Achse der Erde,
was dazu führt, dass der magnetische Nordpol in einer Position abseits des geografischen Nordpols liegt.

Der magnetische Nordpol wandert mit der Zeit. Diese kontinuierliche Bewegung resultiert in einer sich
verändernden Deklination, die in manchen Gegenden der Erde signifikant sein kann. In Europa bewegt sich
der magnetische Nordpol beispielsweise jedes Jahr ein Stück weiter, was regelmäßige Anpassungen der
Deklinationswerte auf Karten erfordert.

III.  Messung der Deklination

Die Deklination wird durch die Differenz zwischen der geografischen Nordrichtung und der magnetischen
Nordrichtung in Grad gemessen. Diese Differenz ist auf vielen topografischen Karten verzeichnet und gibt an,
wie viel Grad eine Kompassnadel in einer bestimmten Region von der geografischen Nordrichtung abweicht.
Die Deklination kann entweder positiv oder negativ sein:

Eine positive Deklination bedeutet, dass der magnetische Norden östlich des geografischen Nordens
liegt.
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Eine negative Deklination bedeutet, dass der magnetische Norden westlich des geografischen
Nordens liegt.

Die exakte Deklination kann mithilfe von speziellen Deklinationskarten, die regelmäßig aktualisiert werden,
oder durch technische Geräte wie GPS-Empfänger bestimmt werden. Diese Karten zeigen die Deklination für
verschiedene geographische Regionen an und berücksichtigen die zeitlichen Veränderungen des
Magnetfeldes.

IV.  Deklination in der Praxis

Um mit einem Kompass exakt zu navigieren, muss die Deklination manuell in die Messungen integriert
werden. Dazu wird der Deklinationswinkel entweder addiert oder subtrahiert, je nachdem, ob die Deklination
positiv oder negativ ist. Moderne Kompasse bieten oft eine Möglichkeit, die Deklination fest einzustellen,
sodass der Kompass automatisch die wahre Richtung anzeigt, ohne dass eine ständige Umrechnung
erforderlich ist.

In der Praxis könnte dies wie folgt aussehen:

Wenn ein Wanderer mit einer Karte arbeitet, die den geografischen Norden darstellt, und eine positive
Deklination von 10 Grad vorliegt, muss er seine Kompassablesung um 10 Grad nach Westen
anpassen.
Bei einer negativen Deklination von -5 Grad müsste der Wanderer seine Kompassablesung um 5
Grad nach Osten korrigieren.

Durch diese Korrektur kann der Navigierende sicherstellen, dass seine Fortbewegung exakt in die
gewünschte Richtung führt, ohne durch die Abweichung des Erdmagnetfelds fehlgeleitet zu werden.

V.  Auswirkungen auf die Navigation

Die Vernachlässigung der Deklination kann erhebliche Fehler in der Navigation zur Folge haben. Gerade bei
langen Distanzen oder bei der Navigation in herausforderndem Gelände kann eine ungenaue Ausrichtung
fatale Konsequenzen haben. So können selbst geringe Deklinationsabweichungen auf langen Strecken
große Distanzfehler bewirken. Beispielsweise führt eine Deklinationsabweichung von nur 5 Grad nach einer
Strecke von 10 Kilometern zu einer Abweichung von mehreren hundert Metern vom geplanten Zielort.

Die regelmäßige Überprüfung und Korrektur der Deklination ist somit für alle, die sich auf genaue Navigation
verlassen müssen, unabdingbar.

VI.  Historische Entwicklung und Bedeutung der Deklination

Schon frühe Seefahrer und Entdecker erkannten die Bedeutung der Deklination, als sie magnetische
Kompasse zur Orientierung nutzten. Die Berechnung und Korrektur der Deklination ermöglichte präzisere
Navigation auf hoher See und war entscheidend für die Entwicklung von Seewegen und Handelsrouten. Die
Deklination wurde erstmals im 16. Jahrhundert wissenschaftlich untersucht, als sich die Kenntnisse über das
Erdmagnetfeld und seine Variabilität zu erweitern begannen. Heutzutage gehört die Deklination zu den
grundlegenden Kenntnissen, die bei der Arbeit mit Kompassen und Karten vorausgesetzt werden.
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